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Musik und Frühstück bei Anna Blume 
Unser einzigartiges, wunderbares, exquisites Frühstücksbuffet mit Kaffeehausmusik, 
live gespielt von professionellen Musikerinnen und Musikern.  
Kosten pro Person inkl. Filterkaffee, Tee und Bio-Orangensaft: 
34,00 € zzgl. 5,00 € Musikbeitrag, Kinder bis 12 Jahre 2 € pro Lebensjahr.  
Einlass ab 10.45 Uhr. 
Telefonische Reservierung unter 0511-10581302 erforderlich! 
 

Sonntag, den 8. November 2026 11.00 – 13.00 Uhr 
Am Flügel: Stella Perevalova 
 

Nikolausfrühstück am 6. Dezember 11.00 – 13.00 Uhr 
Am Flügel: Andreas Schmidt 
 

Neujahrsfrühstück am 7. Februar 2027 11.00 – 13.00 Uhr 
Am Flügel: Andreas Schmidt 
 

Sonntag, den 7. März 2027 11.00 – 13.00 Uhr 
Am Flügel: N.N.  
 

Sonntag, den 4. April 2027 11.00 – 13.00 Uhr 
Am Flügel: N.N.  
 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unseren Kooperationspartnerinnen: 

   
 

Wasa Marjanov. FIGURONE I Ausstellung.  
Der Düsseldorfer Künstler schreibt selbst zu seiner Arbeit: "Mein künstlerischer Ansatz 
beinhaltet die vier großen Themen Skulptur, Theater, Architektur und Figur. Der Akzent 
variiert, mal schmeckt das eine vor, mal das andere, aber die Werke bleiben stets eine 
'Ménage à quatre'." Auch der "Feuervogel" oder ein "Akrobat" werden, neben anderen, 
in der Ausstellung zu sehen sein. Die Ausstellung ist bis zum 10. Januar 2027während 
der Öffnungszeiten des Cafés zu sehen.  
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Inklusion beginnt beim Lohn - Das inklusive Kulturcafé Anna Blume wird seit 
2016 im Rahmen eines gemeinnützigen Inklusionsunternehmens bewirtschaftet. Anna 
Blume ist wahrhaftig inklusiv und barrierefrei: alle Mitarbeiter:innen arbeiten auf 
dem ersten Arbeitsmarkt und erhalten den ortsüblichen, sozialversicherungspflichtigen 
Lohn! Ganz im Gegensatz zu den „Werkstätten für Menschen mit Behinderungen“ in 
denen die „Werkstattbeschäftigten“ einen Durchschnittslohn von rd. 1,80 Euro erhalten 
und noch nicht einmal einen Arbeitnehmer:innenstatus besitzen. Unser besonderes 
Engagement für Inklusion wurde belohnt. Wir haben 2019 den Deichmann-Preis 
für Integration sowie den Förderpreis für Inklusion in der Wirtschaft der Stadt 
Hannover 2020 gewonnen. Einen Beitrag über unser Café im NDR-Fernsehen finden Sie 
hier: Inklusion im Café Anna Blume in Hannover | ndr.de 
 

In unserem Licht durchfluteten Kaffeehaus mit neugotischen Säulen und Bögen genießen 
Sie herzhafte Speisen sowie hausgebackenen Kuchen und Torten. Wir richten auch 
gerne Ihre ganz persönliche Feier und Gesellschaft für bis zu 60 Personen aus. 
Hausgemacht mit frischen Zutaten bereiten wir nach Ihren Wünschen ein Frühstücks- 
Kalt-Warm- oder Finger-Food-Buffet zu oder servieren Ihnen ein Menü. Nach 
Absprache bewirten wir Gruppen und Gesellschaften auch außerhalb der Öffnungszeiten, 
vermitteln Führungen und professionelle Musikerinnen und Musiker für Ihre Feier.  
 

Anfahrt: Das inklusive Kulturcafé Anna Blume befindet sich gegenüber der 
barrierefreien Straßenbahnhaltestelle der Linie 4 und 5 direkt im Haupteingang des 
Stöckener Friedhofs. Parkplätze sind ausreichend vorhanden.  
 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 12.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 14.00 – 18.00 Uhr | Oktober- April bis 17.00 Uhr 

Sonntag und Montag: Ruhetag  
Weihnachtsferien 20. Dezember bis 5. Januar 2027 

 

Anfragen für Gruppen und Gesellschaften auch außerhalb der 
Öffnungszeiten an Geschäftsführerin Ute Wrede  

Anna Blume gGmbH I Stöckener Strasse 68 I 30419 Hannover 
cafe@anna-blume-hannover.de I www.anna-blume-hannover.de 

 

Veranstaltungskalender 

 
www.anna-blume-hannover.de 

Bitte reservieren Sie telefonisch während der 
Öffnungszeiten des Cafés unter: 0511-10581302 

 

 
Die Fromme Helene: Axel LaDeur 

 

Wenn ich mir was wünschen dürfte… 
Samstag, den 24. Oktober 2026 ab 16:00 Uhr 
Eintritt: 17,00 €/ ermäßigt 12,00 € Schwerbehinderung/ Schüler:in/ Studi/ 
Aktivpass. Shandra Konzok, Gesang| Assia Livchina, Klavier  
Ein Abend voller Chansons, Musical- und Popsongs – über Frauen, die sich nicht klein 
machen, die führen, anecken und sich widersetzen. Frauen, die träumen und sich sehnen, 
die fallen und wieder aufstehen. Frauen, die sich alles zutrauen (ja, auch die beste Oper 
aller Zeiten zu schreiben) und sich nehmen, was ihnen zusteht – ihren Körper, ihre 
Stimme, ihren Platz. Mal leise, mal laut, mal mit einem Augenzwinkern – aber immer mit 
Gefühl und einer ordentlichen Portion Musikalität. 
Vor Konzertbeginn können Sie sich mit einer zünftigen Brotzeit (9,70 €, nur auf 
Vorbestellung) stärken. Einlass und Bewirtung 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Konzertbeginn 17.15 Uhr. 
 

Die Fromme Helene oder wer Sorgen hat, hat auch Likör 
Samstag, den 14. November 2026 ab 15:00 Uhr 
Eintritt: 17,00 €/ ermäßigt 12,00 € Schwerbehinderung/ Schüler:in/ Studi/ 
Aktivpass. Axel LaDeur, Rezitator | Vlado Gorup, Akkordeon  



Wer kennt sie nicht, die Geschichte der landverschickten Helene, dem braven Onkel 
Nolte, der strengen Tante, Vetter Franz (mit Hang zum Küchenpersonal), Herrn G.J.C. 
Schmöck und...ja, und der verheerenden Wirkung des Alkohols. Die original-originellen 
Zeichnungen werden auf Leinwand projiziert. Axel LaDeur liest die „Fromme Helene“ 
von Wilhelm Busch und wird dabei begleitet von Vlado Gorup, welcher mit Musik aus 
der Zeit Buschs das sündhafte Geschehen kommentiert. Vor Konzertbeginn können Sie 
sich mit herzhaftem Eintopf und hausgebackener Torte stärken. Einlass und 
Bewirtung 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Konzertbeginn 16.15 Uhr. 
 

  
Vlado Gorup | Alice Hoffmann 

 

Schröder’Finest: Latin ,Pop und Jazz vom Feinsten 
Sonntag, den 15. November 2026 ab 10:00 Uhr 
Eintritt: 17,00 €/ ermäßigt 12,00 € Schwerbehinderung/ Schüler:in/ Studi/ 
Aktivpass. www.schroedersfinest.de: Margit Schröder, Gesang | Bernd 
Steinkamp, Gitarre | Heiko Achelpöhler, Percussion, in minimaler Besetzung 
mit maximaler Wirkung. Pop, Soul und Swing Stücke wechseln sich ab mit Jazz- und 
Latinstandards. Simply the best trifft auf Just the two of us, Tom Waits auf Gershwin… 
Das Trio verleiht bekannten Songs ein neues akustisches Outfit – mehrstimmig, 
experimentierfreudig, überraschend und ansteckend zum Mitsingen. Vor Konzertbeginn 
können Sie sich mit einem leckeren Frühstücksteller (11,70 €, nur auf Vorbestellung) 
stärken. Einlass und Bewirtung 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Konzertbeginn 
11.15 Uhr. 
 

Alle Jahre wieder - Weihnachtslieder zum 1. Advent 
Samstag, den 28. November 2026 15.00 – 17.00 Uhr 
Eintritt: 10,00 €/ ermäßigt 5,00 € Schwerbehinderung/ Schüler:in/ Studi/ 
Aktivpass. Musik lieben, Musik hören, Musik machen, mit Ihnen gemeinsam Lieder 

singen, das ist unser Auftakt in die Advents- und Weihnachtszeit. Schwelgen Sie in 
Erinnerungen altbekannter Melodien und lassen Sie sich von dem einen oder anderen 
unbekannten Stück überraschen. Bei herzhaftem Eintopf, Kaffee und hausgemachter 
Torte singen wir Weihnachtslieder, begleitet von Elena Kondraschowa, Violine und 
Andreas Schmidt, am Klavier. Wir freuen uns auf die gemeinsame Einstimmung in die 
Weihnachtszeit und laden Sie herzlich ein, dabei zu sein! 
 

 
Heiko Achelpöhler I Margit Schröder I Bernd Steinkamp 
 

Franz Schubert: Winterreise 
Samstag, den 30. Januar 2027 ab 15:00 Uhr 
Eintritt: 17,00 €/ ermäßigt 12,00 € Schwerbehinderung/ Schüler:in/ Studi/ 
Aktivpass. Alice Hoffmann, Mezzosopran | Vlado Gorup, Akkordeon  
Die Winterreise ist einer der bedeutendsten Liederzyklen der Musikgeschichte. Schubert 
gelingt hier die Darstellung des existentiellen Schmerzes des Menschen. Die Texte 
stammen von Wilhelm Müller (1794–1827). Er kam aus Dessau und verkehrte im 
schwäbischen Dichterkreis um Ludwig Uhland, Justinus Kerner, Wilhelm Hauff und 
Gustav Schwab. Beeinflusst wurde er von den Romantikern Novalis (Friedrich von 
Hardenberg), Clemens Brentano und Achim von Arnim. Vor Konzertbeginn können Sie 
sich mit herzhaftem Eintopf und hausgebackener Torte stärken. Einlass und 
Bewirtung 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Konzertbeginn 16.15 Uhr. 
 

 

 
Marcel Durka © Bartosz Jastal 
 

Warum soll eine Frau kein Verhältnis haben?  
Sonntag, den 14. Februar 2027ab 10:00 Uhr 
Eintritt: 17,00 €/ ermäßigt 12,00 € Schwerbehinderung/ Schüler:in/ Studi/ 
Aktivpass. Shandra Konzok, Gesang| Assia Livchina, Klavier Eine 
feministische Matinee voller unterhaltsamer Provokationen, Witz, szenischer Intermezzi 
und nicht zuletzt mit herausragender Musikalität. Das Programm reicht von 
deutschsprachigen Chansons von F. Holländer, über Musicalklassiker aus „Cabaret“ bis 
hin zu modernerer Liedermacher-kunst von Anna Depenbusch und stellt dabei 
unterschiedliche Frauenbilder in den Mittel-punkt. Mit Shandra Konzok an der 
Bühnenkante und Assia Livchina am Klavier bieten die studierten Bühnenkünstlerinnen 
eine unvergessliche Matinee, die nicht nur die Bühne zum Beben bringen wird.  
Vor Konzertbeginn können Sie sich mit einem leckeren Frühstücksteller (11,70 €, nur auf 
Vorbestellung) stärken. Einlass und Bewirtung 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 
Konzertbeginn 11.15 Uhr.  
 

Heinrich Heine: Die alten, bösen Lieder 
Samstag, den 20. März 2027 ab 16:00 Uhr 
Eintritt: 17,00 €/ ermäßigt 12,00 € Schwerbehinderung/ Schüler:in/ Studi/ 
Aktivpass. Marcel Durka, Bariton| Alexander Breitenbach, Klavier 
Kein deutscher Dichter wurde so oft vertont wie Heinrich Heine – vielleicht, weil kaum 
einer so genau beschrieben hat, wie sich Verlieben anfühlt und wie es endet. Allein 
Schumann schrieb über 40 Heine-Lieder in einem einzigen Jahr, darunter die 
Dichterliebe, die er in wenigen Tagen aufs Papier warf, als hätte der Text ihm keine 
andere Wahl gelassen. Sie steht im Zentrum dieses Abends, umgeben von weiteren 
Heine-Vertonungen, die hörbar machen, wie unterschiedlich ein und derselbe Dichter 
klingen kann. Vor Konzertbeginn können Sie sich mit einer zünftigen Brotzeit (11,70 €, 
nur auf Vorbestellung) stärken. Einlass und Bewirtung 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Konzertbeginn 17.15 Uhr. 


